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SPORTPGROGRAMM

FUSSBALL

•Landesliga Weser-Ems
SV Bad Rothenfelde – SC Melle So., 15 Uhr

•Bezirksliga Weser-Ems
Viktoria Gesmold – SC Lüstringen Sa., 18 Uhr

•Kreisliga Männer
TSV Riemsloh –
Hagener SV heute 19.30 Uhr
SC Melle II –
SV Bad Rothenfelde II heute 20 Uhr
TV Wellingholzhausen –
Rot-Weiß Sutthausen So., 15 Uhr
TSV Riemsloh –
BSV Holzhausen Di., 19.30 Uhr

•Kreisliga Frauen
TSG Burg Gretesch II – SC Melle Sa., 17 Uhr
TV Neuenkirchen –
Blau-Weiß Hollage II So., 11 Uhr

•1. Kreisklasse Männer
VfL Kloster Oesede II –
TV Wellingholzhausen II heute 19.30 Uhr
TSV Riemsloh II – TuS Hilter II Sa., 14 Uhr
TSV Westerhausen – TSG Dissen Sa., 18 Uhr
TuS Borgloh II – SC Melle III Sa., 18.30 Uhr

•Kreisklasse Frauen
Viktoria Gesmold –
SG Eversb./Gaste-Hasb./Hellern So., 16 Uhr

•2. Kreisklasse Männer
TV Wellingholzhausen III –
SG Osterc./Schwagstorf II heute 19.30 Uhr
Türkspor Melle – SC Melle IV So., 15.30 Uhr

•Landesliga A-Junioren
Vorwärts Nordhorn – SC Melle Sa., 14 Uhr

•Bezirksliga A-Junioren
JSG GMHütte/Oesede –
JSG Gesmold/Wellingh. Sa., 12 Uhr

JSG Buer/Riemsloh/Westerhausen –
JSG Lechtingen/Wallenhorst Sa., 16 Uhr

•Landesliga B-Junioren
SC Melle –
JSG GMHütte/Oesede So., 12.30 Uhr

•Bezirksliga B-Junioren
VfR Voxtrup –
JSG Gesmold/ Wellingh. Sa., 14.30 Uhr
FCR Bramsche –
JSG Buer/Riemsloh/Westerh. Sa., 16 Uhr

•Bezirksliga C-Junioren
SC Melle –
TuS Bersenbrück heute 18.30 Uhr

HANDBALL

•Verbandsliga Männer
TSG Hatten-Sandkrug –
Eickener SV Sa., 19.30 Uhr

•Landesliga B-Junioren
TvdH Oldenburg II –
HSG Grönegau-Melle So., 14 Uhr

•Mini-WM der D-Junioren
Hauptrunde mit Gastgeber HSG Grönegau-
Melle in Neuenkirchen Sa., ab 12.15 Uhr

TENNIS

•Oberliga Männer
TC Melle – TV Jahn Wolfsburg Sa., 12 Uhr

•Verbandsliga Männer
TV Lohne II – TC Melle II So., 11 Uhr

TRIATHLON

Einzel- und Staffelwettbewerb des SC Melle
rund ums Grönegaubad So., ab 9 Uhr

MELLE Erstes Finale im Ab-
stiegskampf für die Eickener
SV: Der Handball-Verbands-
ligist benötigt für den Klas-
senerhalt zwei Siege in den
letzten beiden Saisonspie-
len. Darumhat die ESVHoff-
nung.
Ammorgigen Samstag um

19.30 Uhr gastiert Eicken
beim Tabellenfünften TSG
Hatten-Sandkrug. Für den
Gastgeber aus dem Land-
kreis Oldenburg lief es zu-
letzt nicht rund: Die TSG
kassierte drei Niederlagen
aus den letzten vier Spielen.
„Hatten-Sandkrug hat auch
einige Verletzte zu bekla-
gen. Das Team wird sicher-
lich nicht top motiviert sein
und könnte daher ein dank-
barer Gegner sein, das ist
unsere Hoffnung“, sagt
ESV-Trainer Maik Rap-
czinski.
Zudem hat sich die Perso-

nallage bei den Eickenern im
Saisonendspurt entspannt.
Connor Stümpel vomOberli-
gisten Burgdorf, der in Osna-
brück studiert undmit einem
Doppelspielrecht auch für
die ESV auflaufen kann, wird
dem Verbandsligisten in den
beiden finalen Partien zur
Verfügung stehen, weil Burg-
dorf die Saison bereits been-

det hat. „Das ist eine Verstär-
kung für unserenRückraum“,
freut sich Rapczinski und er-
gänzt: „Wir müssten perso-
nell so aufgestellt sein, dass
wir bestehen können. Und
ich bin mir ziemlich sicher,
dass wir, wenn wir jetzt bei
Hatten-Sandkrug siegen,
auch das letzte Spiel gewin-
nen werden.“
Sein Team ist als Tabellen-

zwölfter (21:31 Zähler aus
26 Spielen) auf dem ersten
Abstiegsrang und hat einen
Rückstand von zwei Punk-
ten auf die Nichtabstiegszo-
ne. Der MTV Eyendorf
(23:29 aus 26) bekleidet der-
zeit den rettenden Rang elf –
der direkte Konkurrent ist
ausgerechnet der letzte ESV-
Gegner dieser Saison im gro-
ßen Heimfinale am 10. Juni
(18.30 Uhr).

Eicken wird zum Auswärtsspiel
bei der TSG Hatten-Sandkrug
einen Reisebus einsetzen, um
sich lautstarke Unterstützung
der eigenen Anhänger zu si-
chern. Abfahrt ist am Samstag
um 15.30 Uhr von der Sporthal-
le in Eicken. Interessierte kön-
nenkostenfreimitfahren. Esgibt
nur noch wenige freie Restplät-
ze. Anmeldung bei Janis Vogt
unter Tel. 0176 43419285. hedi

HANDBALL Personallage entspannt sich

Sven Schüer

V iktoria Gesmold
kann am Samstag
(18 Uhr) mit
einem Heimsieg

gegen den SC Lüstringen in
die Landesliga aufsteigen.
Spielertrainer Oliver Ioan-
nou spürt die Anspannung
und nahm im Vorfeld Kon-
takt zu einem Aufstiegshel-
den des VfL Osnabrück auf.
Zwei VfL-Spieler, die am

Samstag mit den Lila-Wei-
ßen den Aufstieg in die 2.
Bundesliga in hochdrama-
tischer Weise feierten,
spielten in der Vergangen-
heit zusammen mit Ioan-
nou beim SV Drochter-
sen/Assel in der Regionalli-
ga: Torhüter Philipp Kühn
(2017 bis 2018) und Jannes
Wulff (2019 bis 2021).
Letzterem richtete Ioan-
nou noch am Samstag-
abend seine Glückwünsche
aus. „Jetzt ist er schon eine
Legende beim VfL“, weiß
der Spielertrainer ange-
sichts des spektakulären
Tores seines ehemaligen
Teamkollegen, das dem VfL
den Aufstieg in der 96. Mi-
nute bescherte.
Apropos Aufstieg: Den

wollen die Lila-Weißen aus
Gesmold am Samstag im
Heimspiel gegen den SC
Lüstringen klarmachen. Im
dramatischen Saisonfinale
schob sich Gesmold am ver-
gangenen Donnerstag mit
einem Sieg bei Eintracht
Rulle an den Sportfreunden
Lechtingen vorbei an die
Tabellenspitze. Vor dem
letzten Spieltag haben beide
Kontrahenten jeweils 65
Punkte gesammelt. Ges-
mold hat aber das bessere
Torverhältnis (80:28/+52)
als die Sportfreunde (68:25/
+43).
Damit ist die Rechnung

klar: Sollten beide Teams am
Samstag ihre Spiele gewin-
nen, muss Lechtingens Er-
folg gegen den abgestiege-
nen SV Rasensport mit zehn
Toren höher ausfallen als
der Sieg der Viktoria. Ein
Sieg der Elsekicker dürfte al-
so höchstwahrscheinlich
gleichbedeutend mit dem
Aufstieg sein.
Das dramatische letzte

Wochenende in den drei
höchsten Fußballligen habe
allerdings gezeigt, dass im
Fußball mit allem zu rech-
nen sei, betont Ioannou.
„Aber wir wollen es nicht so
weit kommen lassen“, sagt
der 34-Jährige mit Blick auf
Borussia Dortmund, das die

FUSSBALL Gesmold kann aufsteigen / Erfahrungen von Borussia Dortmund und VfLOsnabrück sollen helfen

Meisterschaft durch das Un-
entschieden gegen den FSV
Mainz 05 verspielte. Ein
ähnliches Szenario droht der
Viktoria, denn der Gegner
aus Lüstringen kann am
Samstag frei aufspielen.

Gesmold hofft auf viele
Zuschauer

„Wir fokussieren uns nur
auf uns und auf das, was auf
dem Sportplatz in Gesmold
passiert. Ich werde die
Mannschaft mental und
physisch top vorbereiten.
Wir wollen die tolle Saison
krönen und die Anspannung
in positive Energie verwan-
deln. Aber Lüstringen wird
nicht nach Gesmold fahren

und uns die Meisterschaft
schenken“, ergänzt Ioan-
nou.
Indes haben die späten

Siege des VfL Osnabrück in
der Dritten Liga und des 1.
FC Heidenheim in der 2.
Bundesliga gezeigt, dass
Kampf bis zur letzten Sekun-
de positive Ergebnisse brin-
gen kann. Das weiß auch Io-
annou: „Im Fußball ist alles
möglich.“ Das könnten am
Samstag die hoffentlich
zahlreichen Zuschauer im
Elsesportpark erleben – viel-
leicht mit einem Happy End
für die Viktoria.

† Das Aufstiegsfinale gibt es in
der Liveblog-Konferenz mit Vi-
deos am Samstag ab 17.45 Uhr.

Nach oben soll es für Oliver Ioannou und sein Team am Samstag gehen. Fotos: Archiv/Stefan Gelhot

Gegen Lechtingen verlor die Viktoria. Dennoch hat das Team den Aufstieg jetzt vor Augen.

Zusammenhalt ist am Samstag gefragt.

Heike Dierks

MELLE Showdown zwischen
dem SuS Buer und dem TSV
Westerhausen in der 1.
Kreisklasse: Während der
TSV nur noch einen Punkt
zum Aufstieg in die Kreisliga
benötigt, ist SuS am letzten
Spieltag zum Zuschauen
verdammt. So ist die Stim-
mung bei den Kontrahenten
vor dem Aufstiegsfinale.

Die Ausgangslage im
Kreisklassen-Titelrennen:
Noch ist Buer in der Tabelle
mit einem Punkt vorne (60
Zähler aus 24 Partien).

Doch Westerhausen (59 aus
23) hat noch ein Spiel zu ab-
solvieren, während SuS seit
dem 4:1 beim TSV Riemsloh
II am 17. Mai durch ist. Die
Konstellation im Titelren-
nen: Westerhausen reicht
imHeimspiel gegen die TSG
Dissen am Samstag (18
Uhr) ein Remis, um die
Kreisliga zu buchen. Sollte
der TSV allerdings verlie-
ren, würde Buer doch noch
aufsteigen.

So geht Westerhausen ins
Finale gegen Dissen: In
Westerhausen ist man opti-
mistisch, nach dem 1:1 in

FUSSBALL Spannendes Kreisklassen-Saisonfinale am Samstag: Bueraner müssen auf Dissen hoffen – und können selber nicht mehr eingreifen

Der TSVWesterhausen (weißes
Trikot) kann den Aufstieg per-
fekt machen – der SuS Buer (in
Rot) ist im Saisonfinale der 1.
Kreisklasse zum Zuschauen ver-
dammt. Foto: Archiv/Karsten Grosser

Neuenkirchen nun den
zweiten Matchball zu ver-
wandeln. „Wir haben in die-
sem Jahr noch kein Ligaspiel
verloren. Das soll Samstag
so bleiben. Drei Punkte sind
die klare Zielsetzung“, be-
tont Jens Siekemeyer. Die
Jungs seien voll fokussiert,
die Trainingsbeteiligung sei
herausragend gewesen.
Doch der TSV-Trainer

warnt auch: „Das Spiel muss
erst einmal gespielt wer-
den.“ In der jüngsten Partie
beim TVN habe man seinem
jungen Team die Unerfah-
renheit angemerkt. „Kein
Spieler hat bisher die Situa-

tion erlebt, dass er aufstei-
gen kann.Natürlichwill jetzt
niemand den entscheiden-
den Fehler machen“, be-
schreibt Siekemeyer die An-
spannung.

So sieht Trainer Bouakhri
Buers Aufstiegschancen:
Dass die Aufstiegsmission
des TSV noch scheitern
könnte, daran glaubt Buer-
Trainer Naoufal Bouakhri
indessen nicht: „Dissen hat
nur eins der letzten sechs
Spiele gewonnen. Unsere
Chancen auf einen TSG-
Sieg in Westerhausen sind
minimal.“ Sein Team befas-

se sich bereits mit der Vor-
bereitung auf die neue Sai-
son in der 1. Kreisklasse –
und werde sich das Finale in
Westerhausen nicht an-
schauen. „Wir wollen dem
TSV nicht beim Jubeln zu-
sehen“, erklärt der Coach.
Am Abend werde er aber
schon beim Amateurfuß-
ball-Portal prüfen, wie die
entscheidende Begegnung
denn ausgegangen ist.

TSV will nach Spielschluss
mit Fans feiern: So oder so:
Westerhausen wird am
Samstag feiern – zumindest
das Ende der Spielzeit.

„Wenn es nur eine Saisonab-
schlussfeier gibt, dann wird
die Stimmung gedrückt sein.
Aber falls wir unser Ziel er-
reichen, dann wird es eine
lange und feuchtfröhliche
Samstagnacht“, prophezeit
Siekemeyer. Große Vorbe-
reitungen habe sein Team
dafür nicht getroffen.
„Spontane Feiern sind eh
immer das Beste“, betont
der Westerhausen-Trainer.
Auf jeden Fall sollen den
Fans als Dank für die Unter-
stützung in den vergange-
nenMonaten aus der Mann-
schaftskasse Kaltgetränke
spendiert werden.

Eicken braucht
Sieg in Hatten

Gelingt Viktoria der große Wurf?

TSV Westerhausen oder SuS Buer: Wer steigt in die Kreisliga auf?


